
Hermann Axen, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ;

Werner Krolikowski, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomi
tees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ;

Günter Mittag, Mitglied des Politbüros des Zentralkomitees der Sozialisti
schen Einheitspartei Deutschlands und Erster Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Ministerrates der Deutschen Demokratischen Republik;

Herbert Weiz, Mitglied des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheits
partei Deutschlands und Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates der 
Deutschen Demokratischen Republik;

Oskar Fischer, Mitglied des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheits
partei Deutschlands und Staatssekretär und Ständiger Stellvertreter des Mini
sters für Auswärtige Angelegenheiten der Deutschen Demokratischen Repu
blik;

Bruno Mahlow, Stellvertreter des Leiters der Abteilung Internationale Ver
bindungen des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ;

Werner Wenning, Außerordentlicher und Bevollmächtigter Botschafter der 
Deutschen Demokratischen Republik in der Volksrepublik Bulgarien;

seitens der Volksrepublik Bulgarien:
Stanko Todorow, Mitglied des Politbüros des Zentralkomitees der Bulgari

schen Kommunistischen Partei und Vorsitzender des Ministerrates der Volks
republik Bulgarien ;

Prof. Ing. Iwan Popow, Mitglied des Politbüros des Zentralkomitees der Bul
garischen Kommunistischen Partei und Stellvertreter des Vorsitzenden des Mi
nisterrates der Volksrepublik Bulgarien;

Konstantin Tellalow, Sekretär des Zentralkomitees der Bulgarischen Kom
munistischen Partei;

Drasha Waltschewa, Mitglied des Zentralkomitees und 1. Sekretär des Be
zirkskomitees der Bulgarischen Kommunistischen Partei Plowdiw;

Andon Traikow, Kandidat des Zentralkomitees der Bulgarischen Kommu
nistischen Partei und 1. Stellvertreter des Ministers für Auswärtige Angelegen
heiten der Volksrepublik Bulgarien;

Marij Iwanow, Mitglied des Zentralkomitees der Bulgarischen Kommunisti
schen Partei und Außerordentlicher und Bevollmächtigter Botschafter der Volks
republik Bulgarien in der Deutschen Demokratischen Republik.

Die Gespräche verliefen in einer herzlichen und brüderlichen Atmosphäre. 
Sie bewiesen völlige Übereinstimmung in allen behandelten Fragen.

Die Delegationen der Deutschen Demokratischen Republik und der Volks
republik Bulgarien schätzten die brüderliche Freundschaft und fruchtbare, enge 
Zusammenarbeit zwischen beiden Parteien, Völkern und Staaten sehr hoch ein.

Die Partei- und Regierungsdelegation der Volksrepublik Bulgarien hatte 
während ihres Besuches in der Hauptstadt der Deutschen Demokratischen Re

il


